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	Unternehmensgründung
	Schuljahr:
2023_24

	
	
BVW

	

	
Arbeitsbeginn: 
20.11.

	
Fertigstellung: 
27.11.
	Sozialform:


… + L= mit Lehrerin
	Kontrolle der Abgabe:



	LERNZIELE:
	Ziel erreicht:
Selbsteinschätzung

	
	1
	2
	3
	4

	· 1) Ich kann mögliche Entwicklungen einer Geschäftsidee aufzeigen
	
	
	
	

	· 2) Ich kann rechtliche /organisatorische Rahmenbedingungen der Unternehmensgründung beschreiben

	
	
	
	

	· Ich kann aus den Entscheidungen für die Unternehmensgründung aus 1+2 ableiten
	
	
	
	

	SOZIALE LERNZIELE

	· Ich frage Mitschüler oder den Prof. wenn ich nicht weiter weiß
	
	
	
	


1) voll /2) weitgehend /3) ansatzweise /4) nicht

DURCHFÜHRUNG:
	Nr
	Aufgabe / Problemstellung
	Sozialform
	Pflicht/Wahl
	erledigt

	1.






	Sehen Sie sich die Videos zum Fallbeispiel „Der Club“ an und bearbeiten Sie die beigefügten Arbeitsblätter in Partnerarbeit.

	
	Pflicht
	



MATERIAL: Lehrbuch, Website Prof. Holzheu (http://holzheu-schule.jimdo.com),

ERKLÄRUNG: Ich habe den Arbeitsauftrag verstanden.	 NAME:	 ________________________________

FEEDBACK:						 UNTERSCHRIFT:  _______________________________
							 Wien, am ____________________________

Fragen zu den Videos der Club bzw. Anwendungen aus dem Lehrbuch:
Treffen Sie gegebenenfalls Annahmen.

1) Was ist die Geschäftsidee? Geben Sie einen Überblick über das Entstehen von Geschäftsideen. Wie könnten die Gründer zu dieser Idee gekommen sein? 

Ein Lokal, ein Club
Essen im Liegen


2) Welche Chancen und Risiken bietet generell das Gründen von Unternehmen.

[image: Ein Bild, das Text, Schrift, Reihe, Zahl enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


3) Analysieren Sie das Geschäftsmodell anhand der 4 Elemente:
a. Nennen Sie die 4 Elemente eines nachhaltigen Geschäftsmodells.
b. Formulieren Sie eine Frage bwz. mehrere Fragen, mit welchen sich ein Geschäftsmodell analysieren lässt.
c. Beantworten Sie diese Frage(n) entweder aufgrund des Videos oder aufgrund von Ihren eigenen Annahmen.
d. Inwiefern erfüllt diese Ihrer Meinung nach die Kriterien für ein erfolgreiches Vorhaben?

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Zahl enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

			d … individuell

4) Welche Aspekte sind bei der Standortwahl zu beachten?

· Kennzeichnung (Adresse)
· Suche (freie Lokale, Nachfolgebörse)
· Mietkosten (Mietrecht, etc.)
· Betriebsanlagengenehmigung (Auflagen,  Umweltschutz)
· Kundenfrequenz, richtige Zielgruppe
· Konkurrenzsituation
· Erreichbarkeit (eigene, Lieferanten, Rohstoffe,...)
· Möglichkeit der Erweiterung
· Verfügbare qualifizierte Arbeitskräfte






5) Welche Aufgaben sind notwendig, nachdem der Standort gefunden wurde?

Adaptierungen, Ausstattung, Einrichtung, 
Genehmigungen, Betriebsanlagen, Auflagen erfüllen, …
geeignete Mitarbeiter finden
Wareneinkauf,…

6) Wie hoch ist der Finanzierungsbedarf und wie erfolgt die Finanzierung.

30.000 Euro, Beratung, Bankkredit

7) Welche persönlichen Voraussetzungen (persönliche Eigenschaften, fachliche Qualifikationen, Familie/Partner) bringen die Gründer mit?

a. Welche rechtlichen Aspekte sind generell zu beachten?

Wer ist Unternehmer lt. UGB (auf Dauer, selbständige wirtschaftliche Tätigkeit)…
Firmenname
Firmenbuch
Rechnungswesen, Aufzeichnungen
Steuer
Sozialversicherungsrecht


b. Zu welcher Gewerbeart zählt das Unternehmen

Reglementiertes Gewerbe ohne Zuverlässigkeitsprüfung

                                       [image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


c. Welche allgemeinen Voraussetzungen und welche speziellen Voraussetzungen müssen für die Gewerbeart erfüllt sein? Geben Sie einen Überblick.

Siehe oben


d. Welche Rechtsformen würden für das Unternehmen grundsätzlich passen.

Einzelunternehmen eher aber …. OG, KG, GmbH,… da 2 Partner…



e. Stellen Sie diese Rechtsformen anhand von selbst gewählten Kriterien gegenüber.

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Dokument enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]



f. Welche Fragen stellen sich im Zusammenhang mit dem Firmenbuch?

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Zahl enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]



8) Was sind die Auflagen durch die Behörden?

Abluftanlage, Türen, Feuerschlöscher…

9) Wie erfolgt die Aufgabenteilung?

Martin Küche und  Lukas Bar und Serviceleitung,… weiteres unklar

10) Wie erfolgt die Personalauswahl?

Inserate, Einladung von Mitarbeitern, Probearbeit

11) Was sind die ersten Schwierigkeiten?

Zusammengefasst: Finden des richtigen Standortes, Adaptierungen, Renovierungen, behördliche Auflagen, geeignetes Personal…


12) Wie wird das Lokal eingerichtet?

Teil Bar und Teil Restaurant mit Liegemöglichkeit

13)  Was sind die Auflagen, damit die Betriebsanlage genehmigt wird?

Siehe 8

14) Beschreiben Sie, was man unter Franchising versteht, und beurteilen Sie, ob Franchising im aktuellen Fall Anwendung finden könnte. Begründen Sie Ihre Antwort.

[image: Ein Bild, das Text, Schrift, Screenshot, Design enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

		

15)  Wie erfolgreich werden die Unternehmer deiner Meinung nach sein?

Wird nicht einfach werden.
Kein Eigenkapital
Geschäftsidee alleine ist zu wenig, diese ist auch nicht besonders innovativ
Analyse des Geschäftsmodells wäre notwendig v.a. Nutzenversprechen und Ertragsmodell


16)  Was kann man aus dem Fallbeispiel lernen?

individuell
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Firmenname? + Die Firma ist der im Firmenbuch eingetragene Name eines
Unternehmers/einer Unternehmerin,

* unter dem er/sie seine/ihre Geschafte betreibt und die Unter-
schrift abgibt.

+ Jeder Firmenname ist zuldssig, sofern er Kennzeichnungskraft fir
das Unternehmen hat und sich deutlich von anderen bestehen-
den Firmen (insbesondere wenn sie am gleichen Ort bestehen)
unterscheidet.

* Der Firmenname kann aus dem Namen eines oder mehrerer
Gesellschafter (Namensfirma), aus dem Tétigkeitsbereich (Sach-
firma), einer Fantasiebezeichnung oder einer Mischung aus.
diesen drei Varianten bestehen.

« Die Angabe der entsprechenden Rechtsform st verpflichtend.

Firmenbuch? « Ein bffentliches Verzeichnis, das von den Firmenbuchgerichten
gefiihrt wird. Eingetragen werden Unternehmer/innen aufgrund
der Rechtsform (z.B. GmbH, AG), Personengeselischaften (0G, KG)
und Einzelunternehmer/innen mit mehr als 700.000 EUR Jahres-
umsatz.

« Einzelunternehmern/-unternehmerinnen mit einem geringeren
Jahresumsatz, Freiberuflern/Freiberuflerinnen (z.B. Rechtsanwal-
ten/Rechtsanwiltinnen) und Landwirten/Landwirtinnen steht die
Eintragung frei.

« Neueintragungen, Anderungen und Lischungen werden versf-
fentlicht
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2) Was ist Franchising und wer hat welche Vor- und Nachteile?
Ck

Franchise ist ein partnerschaftliches Geschaftskonzept

Kooperation zwischen rechtliche selbststidndigen
Unternehmen (Franchise Geber u. Franchise Nehmer)
Ein bestehendes Unternehmen erlaubt anderen gegen
Lizenzgebuhr die Nutzung von Geschiftsidee, Marketing,
Rezeptur, etc. ... geregelt in einem Franchisevertrag

Ziel: Win-Win Situation, wo beide profitieren

Beispiele: MC Donalds, Fressnapf, Lernquadrat,...

Wie es funktioniert +++ Wie Sie profitieren

2

Franchise-Geberbietet

Nutzungsrecht Marke
Geschaftskonzept

Spezielles Know-how
Multiplizierbare Idee

Erfahrungals Unternehmer
Erfahrungam Markt
Schulungen/Weiterbildungen
Ubernahme bestimmter Tatigkeiten
abseits der Kerntatigkeit, wie Marketing
oder Backoffice

Oftbessere Konditionen im Einkauf

Franchise-Nehmer bekommt

Bekannte Marke - leichtere
Kundengewinnung

Etablierte Geschaftsidee -
Risikominderung

Notiges Know-how —> Quereinstieg
moglich

Entsprechende Ausbildung - s.o.
Unterstitzungin vielen Bereichen >
Konzentration auf Kerngebiet
Selbststandigkeitim Team - trotz
Selbststandigkeit nicht allein

Franchise-Geber'

mmt
Expansionsmoglichkeit
Verlasslichen Geschaftspartner
Verbreitung der Marke
Verbreitung des Produkts/der
Dienstleistung

Franchise-Nehmer bietet

Eintrittsgeblhrund laufende Gebihr
Vollen Einsatz als selbststandiger
Unternehmer

Lernbereitschaft

Teamfahigkeit

Bereitschaft sich an Regeln zu halten
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[ Chancen bei der Unternehmensgriindung

Risiken bei der Unternehmensgriindung

Verwirklichung eigener Ideen

Maoglichkeit zu gestalten

eigene Entscheidungen treffen

freie Zeiteinteilung

Maoglichkeit, ein hiheres Einkommen zu er-
zielen

Ansehen in der Gesellschaft

*  Risiko des Verlusts des eingesetzten Kapitals
*  hohe Arbeitsbelastung

+  grofle Verantwortung

*  Belastung fiir das Privatleben

*  zuwenig Zeit fiir die Familie

*  guter Job als Angestellte/r wird aufgegeben
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Nutzenversprechen

Welchen Nutzen stiftet das Unternehmen den Kundin-
nen/Kunden und den wichtigsten Partnerinnen/Partnern?

Beispiele: besonderes Design, biologische Produkte,
Bequemlichkeit, Status, Preisvorteil, Kostenreduktion

Architektur der Umsetzung

Wie erbringt das Unternehmen diesen Nutzen? Wie und
mit wem wird die Leistung des Unternehmens erstellt?
Wie erreicht die Leistung Kunden? (Vertrieb)

Folgende Punkte sollten dabei beriicksichtigt werden:
*  Gibt es verschiedene Arten der Umsetzung?

*  Kann mit Komponenten gegriindet werden?

*  Ist Wachstum mdglich (Skalierbarkeit)?

Ertragsmodell

Wie kann mit der gewidhlten Umsetzung Geld verdient
werden?

*  direktes Ertragsmodell (Abnehmer/in bezahlt fiir
Produkt/Dienstleistung)

*  indirektes Ertragsmodell: jemand anderer bezahlt
(z. B. bei Gratiszeitungen)

Soziale und dkologische Sensibilitit

Welche soziale und dkologische Verantwortung wird
vom Unternehmen tibernommen?

*  faire Arbeitsbedingungen, fairer Umgang mit Kon-
kurrenten

*  schonender Umgang mit Ressourcen





image5.png
Voraussetzungen, die erfillt werden missen

Gewerbeart, die ausgedbt werden darf

Allgemeine Voraussetzungen

- bsterreichische Staatsbiirgerschaft oder
EWR/EU-Birgerschaft bzw. Gleichstellung
samt Aufenthaltsbewilligung

« vollendetes 18. Lebensiahr
(Eigenberechtigung)

« Keine AusschlieSungsgriinde sind
vorhanden.

- geeigneter Standort
(Betriebsanlagengenehmigung)

Freie Gewerbe.

Beispiele:

- Animatewr/in

~ Erstellen von Horoskopen
Babysitten

Betrieb eines Solariums

Handel mit Waren

Werbeagentur

=+

Besondere Voraussetzungen
(Befahigungsnachweis)

- erfolgreich abgelete Priifungen
- Rbschluss ciner Aushildung

Reglementierte Gewerbe ohne
“Zuverlassigketspriffung.

Handwerke
- Verbundenes Handwerk
- Sonstige Gewerbe (z.B. Gastgewerbe)

 Remapras
+

Zuverlassigkeitsprifung

- Ausiibung des Gewerbes ist mit einer
besonderen Verantwortung gegenilber
anderen Personen verbunden.

Reglementierte Gewerbe mit
Zuverlassigkeitsprifung (sensible.
Gewerbe)

« 2.8. Baumeister/in, Waffengewerbe

& 3 1





